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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Nichtraucher-Belohntag

Am 15.07.2008 fand der 2. 

Belohntag für unsere Nichtrau-

cher statt.

47 Schüler fuhren ins Kino. 27 

Schüler waren im Fit&Fun beim 

Bowling und Badminton aktiv. 

30 Schüler versuchten sich in 

Kanus zu bewegen. In Ruhls-

dorf wagten sich 30 Schüler ins 

kühle Nass und versuchten in 

der Wasserski-Anlage Runde 

um Runde zu drehen.

An dieser Stelle möchten wir 

uns bei der Familie Dettmann, 

den Betreibern der Anlage 

bedanken, die uns einen Son-

derpreis unterbreiteten und 

damit unsere Aktion Belohn-

tag unterstützten. Die Raucher 

hatten an diesem Tag Unter-

richt und arbeiteten in Grup-

pen. In den großen Pausen gab 

es einen Info-Stand zum Thema 

Sucht, der vom Jugendclub 

und einigen Schülern aus der 

Klasse 7b gestaltet wurde.

Edith Graunke

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen für hausgeschlachtete 
Enten, Gänse, Kaninchen und Wildspezialitäten entgegen.

Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus.

Am12. Juli feierte die 

Seniorenresidenz  
Lichterfelde
ihr 11-jähriges Bestehen. Mit 
einem bunten Tagesprogramm 
und vielen interessanten Bei-
trägen der Dienstleister und 
Partner der Einrichtung wurde 
der Tag gefeiert. In den Begrü-
ßungsbeiträgen der geladenen 
Gäste wurde auch viel über 
die 11-jährige Entwicklung 
des Heimes berichtet. Viele 
Lichterfelder haben hier einen 
Arbeitsplatz, aber auch einen 
Heimplatz gefunden. Durch den 
Leiter der Einrichtung, Herrn 
Benali, erfolgte eine Würdigung 
der langjährigen Heimbewoh-
ner und der Mitarbeiter.

Bester, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung!
Aus technischen Gründen 
wird die Septemberaus-
gabe des Schorfheideku-
riers bereits am 06.09.2008 
erscheinen, wodurch sich 
auch der Redaktions-
schluss auf den 22.08.2008 
verschiebt.

Mirko Seiffert, Redakteur
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Schorfheider Familientag am 13. September 2008 in Finowfurt

Launisches Wetter – stimmungsvolles Fest der Werbelliner

In diesem Jahr richtet sich der 

Familientag der Gemeinde 

Schorfheide thematisch an 

Kinder, Jugendliche und Fami-

lien. Am 13. September werden 

sich in der Zeit von 11:00 bis 

23:00 Uhr die Kitas und Schu-

len, die Jugendarbeit und die 

Vereine unserer Gemeinde mit 

bunten Programmen präsen-

tieren. Ab 11:00 startet unsere 

Showbühne in der Halle begin-

nend mit den Jüngsten der 

Kitas, gefolgt von den Schulen 

und verschiedenen Showeinla-

gen. In und um die Halle herum 

präsentieren sich Vereine mit 

ihren vielfältigen Angeboten. 

Oft gingen prüfende Blicke 
am letzten Wochenende zum 
Himmel. Würde sich der bisher 
kühle, verregnete Juli für die 
260–Jahr–Feier der Werbelliner 
von einer freundlicheren Seite 
zeigen? Auf jedes Wetter vor-
bereitet, hatten fleißige Helfer, 
darunter viele Mitglieder der 
Ortsfeuerwehr, den Festplatz 
mit Planen überdacht. – Gut 
so!
Als der Startschuss für den 
Schorfheide–Triathlon fiel, 
dachte wohl Petrus, der gilt 

So wird z.B. der “Finowfurter 

Tennisclub 05“ ein Probetrai-

ning, einen Soccer-Court und 

Ruderergometer anbieten. Es 

erwarten Euch darüber hinaus 

Theaterstücke, Cheerleader, 

junge Rezitatoren, Angebote 

des Angelvereins Lichterfelde, 

der Schach AG Groß Schöne-

beck, der Jugendfeuerwehren, 

um nur einige zu nennen und 

es wird viele Informationen rund 

um Familie, gesunde Ernäh-

rung und Berufsvorbereitung 

geben. Gegen 17:00 Uhr wird 

der erste große Programmteil 

des Tages beendet sein. Nach 

einer Umbaupause geht es 

dann ab 19:00 Uhr weiter im 

Programm.

„High Noon Entertainment“ ein 

Projekt des Rockmobil Barnim 

präsentiert junge Talente 

unserer Region mit einer spek-

takulären Show, die von RAP bis 

ROCK alles zu bieten hat. Pre-

miere feierte “High Noon Enter-

tainment“ mit großem Erfolg auf 

dem diesjährigen Finowfurter 

Flößerfest. 

Junge Musiker oder junge 

Künstler, die ihr Können mal 

einem großen Publikum vor-

stellen möchten, haben noch 

die Gelegenheit, ein Teil dieser 

Show zu werden. Bewerben 

könnt ihr euch beim Mario vom 

Rockmobil Barnim.

Kontakt:

Jugendkoordinator  

Gemeinde Schorfheide

Matthias Barsch

Telefon: 03334 278286

Email: ajp-schorfheide@gmx.de

Rockmobil Barnim

Mario Reiff

Telefon: 03334 526031

E-Mail: rockmobil@gmx.de

Matthias Barsch 

Jugendkoordinator  

Gemeinde Schorfheide

auch ihm. Glücklicherweise 
war dieser Regenguss einer 
von wenigen und nicht von 
Dauer. Bevor der letzte Läufer 
die Ziellinie erreichte, strahlte 
auch schon wieder die Sonne. 
Mit einem bunten Kinderpro-
gramm, gestaltet von Yellicat 
und der Jugendfeuerwehr, ging 
es weiter. Viel Spaß hatten die 
Jüngsten bei Tanz, Spiel und 
Geschicklichkeitswettbewer-
ben. Das Märchen „Rotkäpp-
chen“ in einer lustigen Version, 
aufgeführt von den „Schmieren-

komödianten“, fesselte die klei-
nen Zuschauer und forderte die 
Lachmuskeln der Erwachse-
nen zugleich. Anerkennenden 
Beifall erntete die vielseitig 
talentierte Gruppe auch für 
ihre Feuershow. Die doch recht 
frischen Nachttemperaturen 
konnten die geselligen Werbel-
liner und ihre Gäste nicht davon 
abhalten, auch noch lange nach 
dem letzten Programmpunkt 
des Tages, einem beeindru-
ckenden Feuerwerk, ordentlich 
das Tanzbein zu schwingen.

Am Sonntag kamen Liebha-
ber der Blasmusik und des 
Showtanzes auf ihre Kosten. 
Ein zünftiger Frühschoppen, 
musikalisch begleitet von der 
Ehrenformation des Berliner 
Feuerwehrorchesters und Tanz-
einlagen der „Hotstep Girls“, 
bildeten den Abschluss der 
Feierlichkeiten. Altbekannte 
Melodien brachten die Stim-
mung noch einmal richtig in 
Schwung, so dass es viele nicht 
auf ihren Plätzen hielt und eine 
flotte Sohle aufs Straßenpflaster 
legten.

Dank allen, die am Programm 
mitwirkten, den vielen fleißigen 
Helfern, die an der Planung und 
Organisation unseres Festes 
beteiligt waren. Ein besonde-
rer Dank gilt der Familie Petzel, 
die für das leibliche Wohl aller 
sorgte.
Dank auch an die unkompli-
zierten Unterstützer: Üder-
seeverein, Elektro Brendel, 
Modehaus Kräft&Kräft, Freizeit 
Laska, Triangeltour Kroehl, die 
Fa. Trapp und nicht zuletzt an 
Frau Höft und den Bauhof der 
Gemeindeverwaltung.

Martina Wolff
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Besuch aus Sibirien in der „Scheune“
Vom 26.06.08 - 10.07.08 fand 
im Jugendzentrum ein musi-
kalischer Austausch mit zwei 
Bands aus Krasnojarks statt.
Den jungen Musikern wurde ein 
umfangreiches Programm inner-
halb der Gemeinde, in Berlin 
sowie in Hamburg geboten.
Die Bands hatten ihren ersten 
Auftritt in Deutschland beim 
Nachwuchsfestival junger Musi-
ker zum 750-jährigen Stadtjubi-
läum in Biesenthal , im dortigen 
Jugendklub „Kulti“.
In Berlin hatte die Gruppe die 
Möglichkeit zum Stadtbummel, 
zur Besichtigung von Sehens-
würdigkeiten und am Abend 
konnten wir alle am Fernseh-
turm das Euro-Finale Deutsch-
land Portugal erleben.
Hamburg beeindruckte die 
jungen Leute besonders, da 
sie in der „Großen Freiheit Nr. 
7“ einen Auftritt hatten, und mit 
Jugendlichen aus dem „Stein-
juz“ einen regen Austausch 

beim gemütlichen Grillabend 
führen konnten. Herr Scho-
knecht empfing die jungen 
Leute zu einer Gesprächs-
runde in der Gemeindeverwal-
tung. Die Schüler der Klasse 6 
der kleinen Grundschule Groß 
Schönebeck empfingen die 
jungen Leute sehr herzlich und 
neugierig. Sie wollten beson-
ders viel über Land, Musik und 
Schule erfahren. 
Höhepunkt waren die Musikauf-
nahmen im Tonstudio in Lichter-
felde, die durch das „Rockmobil 
Barnim“ begleitet wurden.
Die Bands konnten mit zwei 
super CD´s im Reisegepäck 
die Heimreise antreten.
Mit Auftritten der russischen 
Bands und Bands aus unserer 
Gemeinde fand am 08.07.08 
die Verabschiedung unserer 
Gäste in der „Scheune“ statt.
Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer des Austausches.

Petra Dietz, Frischluft Barnim e.V.

Wochenende für ehrenamtlich tätige Jugendliche der Gemeinde 
Schorfheide mit Joschi und Matthias im Hochseilgarten Kröchlen-
dorff.

45 JAHRE GAS-FACHBETRIEB IN FINOWFURT

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Gasgeräte
Gasheizungen
Gasanlagen
Gasgeräte-Wartungen
Sachkundigenprüfung
Gastankstelle

Am 16.07.08 wurde in der Gemeindevertretersitzung der 
Gemeinde Schorfheide u.a. die B-Plan-Änderung für den Orts-
teil Böhmerheide als Satzung beschlossen. Die anwesenden 
Bürger aus der Böhmerheide, die die Bürgerinitiative vertra-
ten, bedankten sich für den herzlichen Beifall der Gemein-
devertreter zu dem Erfolg für die jahrelangen Bemühungen. 
Ganz besonders auch über die anerkennenden Worte des 
Bürgermeisters, Herrn Schoknecht, aber vor allem über die 
launigen Worte und kleinen spaßigen Aufmerksamkeiten 
durch die Bauamtsleiterin, Frau Brandt.

Dipl.-Ing. Hans-Joachim Lunow, Bürgerinitiative

Karl Szmolinsky vom Verein D 485 erhält für seine ausgezeichne-
ten Zuchterfolge während der 6. Schorfheider Jungtierschau den 
Pokal des Bürgermeisters
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Einwohnerversammlung  
in Lichterfelde
Am 11. September lädt der Ortsbeirat Lichterfelde zu einer Versamm-

lung in den Saal der Gaststätte „Athen“ ein. Hauptthema der Veran-

staltung wird der weitere Straßen-, Gehweg- und Abwasserbau im 

Ortsteil Lichterfelde sein. Vertreter des Abwasserzweckverbandes 

Eberswalde und des Bauamtes unserer Gemeinde werden interessier-

ten Bürgern Auskunft geben, wann in bestimmten Straßenabschnitten 

investiert wird und wie sich dazu die vom Grundstücksanlieger zu tra-

genden Kosten berechnen. Vom Ortsbeirat Lichterfelde wurden dazu 

intensive Vorarbeiten geleistet, so dass den Bürgern relativ detaillierte 

Auskünfte gegeben werden können. Die Veranstaltung beginnt um 

19.00 Uhr.

Auch andere Probleme im Ort können hier diskutiert werden.

Bester, Ortsbürgermeister  

Besuch Biogasanlage auf Rügen.
Am 14.07.08 besuchten Gemeindevertreter, Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung, Mitarbeiter der Stadtverwaltung Ebers-
walde, der Kreisverwaltung Barnim und der Technischen Werke 
Eberswalde eine neu errichtete Biogasanlage in Bergen auf 
Rügen.
Der Investor plant eine ähnliche Anlage im Westpark des TGE. Die 
Mitglieder der Delegation konnten sich umfangreich über solch 
eine Anlage informieren. Der Investor ist auch schon mehrmals in 
den Ausschüssen der Gemeinde und in der öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung aufgetreten und hat umfassend infor-
miert und alle Fragen beantwortet. Auch im Bauausschuss der 
Stadt Eberswalde wurde über die Anlage informiert. Im Gegen-
satz zum Vorhaben der Sondermüllverbrennungsanlage der Firma 
Steil, versucht der Investor hier, sein Vorhaben mit den kommu-
nalen Vertretungen und den Bürgern zu beraten und zu klären. 
Das Vorhaben befindet sich in der Genehmigungsphase und soll 
im nächsten Jahr realisiert werden.

Bester, Ortsbürgermeister

Kleine Biogasanlage in Lichterfelde
Die Firma Renergiepartner GmbH aus Eberswalde plant und baut 
östlich von Lichterfelde, an der Straße Lichterfelder Bruch, eine 
Biogasanlage. Diplomingenieur Herr Kasten (links im Bild) stellte 
das Projekt im Bauausschuss vor. Die Energieeinspeisung erfolgt 
gleich in die 110-KV-Leitung der E.ON edis AG, welche sich in 
unmittelbarer Nähe befindet. Die Anlage wird mit Mais-, Gras- und  
anderen Ganzpflanzensilagen betrieben. Der landwirtschaftliche 
Familienbetrieb Lechner (Landwirt Lechner rechts im Bild) aus 
Lichterfelde wird die Anlage betreiben. Für den Landwirtschafts-
betrieb wird gleichzeitig eine Maschinenhalle gebaut, so dass der 
Ort nicht mit Maschinenfahrzeugen belastet wird. Die Investoren 
haben der Gemeinde für die Beheizung der KITA, der Schule und 
des Sportzentrums günstige Wärmelieferverträge angeboten. Die 
Verträge werden zurzeit geprüft. Noch in diesem Jahr soll mit dem 
Bau begonnen werden.

Bester, Ortsbürgermeister

Blumen für die Gemeindearbeiter  
in Schorfheide
Das Flößerfest in Finowfurt ist Geschichte. Wer Freitag- oder 
Sonnabendnacht über Plastebecher, Pappteller und anderen 
Unrat stolperte (wir leben eben in einer Wegwerfgesellschaft), 
war jedes Mal am nächsten Morgen angenehm überrascht, dass 
das Festgelände wieder sauber war. Gibt es in Finowfurt Heinzel-
männchen? Nein! Gut organisiert sind unsere Gemeindearbeiter 
am Werk. Und nicht nur hier. Ob an der Badestelle Rosenbeck 
vorbeifahrende Boote ihren Müll entsorgen oder Wochenendler 
die Müllsäcke an den Wegen zu den Naherholungsgebieten able-
gen, unsere Gemeinearbeiter sind überall zu finden, um den Müll 
undisziplinierter Bürger einzusammeln und zu entsorgen. 
Wir finden, es ist Zeit für einen symbolischen Blumenstrauß an die 
Gemeindearbeiter in Schorfheide, den wir hiermit überreichen.

Roland Waldstein, CDU Ortsverband Schorfheide
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Badestelle am Buckowsee
Im letzen Jahr hat die Gemeinde das Gelände der Badestelle am 
Buckowsee von einer Erbengemeinschaft gekauft. Damit ist die 
Sicherheit gegeben, dass die Lichterfelder Bürger eine öffentliche 
Badestelle am See nutzen können. Schwierig ist die Einhaltung 
von Ordnung und Sicherheit an dieser Badestelle. Viele Gäste, 
gerade auch Berliner, zelten und angeln hier „wild“ und entzün-
den auch in trockenen Jahreszeiten Lagerfeuer. Wenn, nach 
Aufforderung, die Feuer nicht gelöscht werden, dann sollte die 
Polizei gerufen werden. Ordnung und Sauberkeit muss durch die 
Badegäste selbst gewährleistet werden. Die Gemeindearbeitern 
können diese Arbeiten nicht in vollem Umfang übernehmen.

Bester, Ortsbürgermeister  

Straßenbau Blütenberger  
Weg in Lichterfelde
Die geplante Straßenbaumaßnahme „Instandsetzung Blütenber-
ger Weg“ in Lichterfelde erfolge im Monat Juli. Durch das zügige 
Arbeitender Firma Mattei konnte die Bauzeit um 14 Tage verkürzt 
werden. Die Wasserführung der Straße wurde an einigen Stellen 
geändert; auch wurden einige „Engpässe“ beseitigt, die Straße 
hat nun eine einheitliche Breite. Die Straße ist die Hauptzufahrt 
zum Ortsteil Blütenberg in Lichterfelde und auch gleichzeitig Orts-
verbindungsstraße zu den Orten Britz und Golzow. Der Verkehr 
hat hier in den letzten Jahren stark zugenommen, vor allem der 
Schwerlastverkehr.

Bester, Ortsbürgermeister

Flößer beteiligen sich an bundesweiter Veranstaltung.

Seit dem vergangenen Jahr steht der „Finowkanal zwischen Zer-

penschleuse und Liepe sowie die damit verbundenen wasserbau-

lichen Anlagen“ auf der Denkmalliste des Landes Brandenburg. 

Der Finowfurter Flößerverein ist mit seinem Floßplatz direkter 

Anlieger des Denkmals Finowkanal und hat sich der Pflege jahr-

hundertealter Handwerkstraditionen verschrieben. Was liegt da 

näher, dass sich die Flößer am bundesweiten Tag des offenen 

Denkmals, der in diesem Jahr am Sonntag, dem 14. September 

stattfindet, beteiligen. Was erwartet die Besucher an diesem Tag? 

Gemeinsam mit dem WSA Eberswalde, Außenbezirk Finowfurt, 

der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft (KAG) Region Finowkanal  

und der Gemeinde Schorfheide wird den Gästen Wissenswertes 

aus Geschichte und Gegenwart des Finowkanals und seinen was-

serbaulichen Anlagen vermittelt und das traditionelle Flößerhand-

werk praktisch demonstriert. Das WSA stellt die Schleusenanlage 

Schöpfurth vor und gibt darüber hinaus Informationen zum Finow-

kanal. Die KAG beteiligt sich mit der überarbeiteten Ausstellung  

zur Finowkanalgeschichte und einem Informationsstand. Zusätz-

lich wird der neue Film des RBB  über den Finowkanal „Wenn 

Schiffe Fahrstuhl fahren“ gezeigt. Der Flößerverein führt den fach-

gerechten Bau einer kompletten Floßtafel in überlieferter Bauweise 

vor. Die Demonstration des traditionellen Handwerks wird durch 

eine Moderation begleitet, die den Zuschauern bestimmte Tätig-

keiten, Arbeitsabläufe und Werkzeuge näher bringt. Parallel dazu 

wird einer der letzten seiner Zunft, unser Altmeister Dieter Wendt 

aus seinem Berufsleben als Flößer berichten. Geplant, jedoch 

noch nicht ganz sicher ist, die Öffnung der Turbinenanlage an der 

Schöpfurther Schleuse für die Öffentlichkeit. Der Tag des offenen 

Denkmals in Finowfurt steht unter der Schirmherrschaft unseres 

Bürgermeisters, Uwe Schoknecht.

Das vorläufige Programm am Sonntag, 14. September 
2008 sieht folgendermaßen aus:
11:00 - 13:00 Uhr	 Vorstellung Schleuse und Kanal durch WSA, 

Treffpunkt Schleusenbrücke

11:00 - 16:00 Uhr	 Informationsstand und Ausstellung der KAG 

zur Finowkanalgeschichte   		

Filmvorführung  

„Wenn Schiffe Fahrstuhl fahren“

13:00 - 16:00 Uhr	 Vorführung Floßbau mit Moderation

	 Aus dem Berufsleben eines Flößers, Altmei-

ster Dieter Wendt berichtet

	 Änderungen bleiben vorbehalten. 

	 Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der 

	 Tagespresse.

Ort:	 Floßplatz am Finowkanal in Finowfurt. 

	 Zu erreichen von der Hauptstraße über den 

Erzbergerplatz. Der Weg ist ausgeschildert.

Die Finowfurter Flößer und ihre Partner freuen sich auf Ihren 

Besuch am 14. September.

Eberhard Seelig, Finowfurter Flößerverein e.V.

Novum in Finowfurt: 

Tag des offenen Denkmals am Finowkanal
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Schorfheider Schachspieler im Aufschwung
Kleine Grundschule Groß Schönebeck präsentiert Nationalmannschaft von Jersey

1. offener Schorfheide-Cup 
um den Wanderpokal des 
Bürgermeisters
Die Abteilung Schach des SV 

Schorfheide Groß Schönebeck 

e.V. hat im abgelaufenen Schul-

jahr den Schwerpunkt auf Koo-

perationen mit den Schorfheider 

Schulen gelegt.

Die Arbeitsgemeinschaft Schach 

an der Kleinen Grundschule Groß 

Schönebeck entwickelte sich 

auch im letzten Schuljahr sehr 

dynamisch. An den wöchentlichen 

Übungsstunden nehmen regelmä-

ßig 12 bis 15 Spieler teil. Am, im 

Land Brandenburg einzigartigen, 

Projekt „Schach im Unterricht“ 

beteiligten sich 32 Schüler der 

Klassen 1 – 3. Sie erlernten theore-

tische und praktische Grundlagen 

des königlichen Spiels. Die Fort-

geschrittenen unter ihnen hatten 

mehrere Gelegenheiten, bei Wett-

kämpfen in der Uckermark und in 

Berlin ihr Können unter Beweis zu 

stellen. Damit spielen an der Klei-

nen Grundschule annähernd 50 % 

der Schüler wöchentlich Schach – 

das dürfte in Deutschland schwer 

zu toppen sein!

Die Schüler spielen aber nicht 

nur Schach, sondern waren auch 

im Projekt „Schacholympiade“ 

engagiert. Der Deutsche Schach-

bund e.V. richtet im November in 

Dresden die Internationale Scha-

cholympiade aus. Die Kleine 

Grundschule Groß Schönebeck 

(dabei handelt es sich übrigens 

um die einzige Partnerschule 

der Schacholympiade aus dem 

Barnim) wurde ausgewählt, dabei 

die Nationalmannschaft von 

Jersey zu präsentieren. Das Pro-

jekt diente dazu, den Schülern 

Land und Leute dieses kleinen 

Inselstaates näher zu bringen. So 

entstand z.B. eine über 60 Seiten 

starke Dokumentation, die nebst 

anderen von den Kindern erarbei-

teten Materialien in Dresden vor-

gestellt wird. 

Spannend wurde es für die Schul-

auswahl im Juni. Die 3. Schulmei-

sterschaft fand mit 18 Teilnehmern 

starken Zuspruch. Nachdem sich 

Jacob Dubiel bereits vor zwei 

Jahren den Titel gesichert hatte, 

spielte er wieder ein überzeu-

gendes Turnier und gewann sou-

verän. Der Lohn war der Platz am 

Spitzenbrett beim Regionalturnier 

der Partnerschulen in Hamburg. 

Dort waren die neun Groß Schö-

nebecker Kinder motiviert bei der 

Sache und ihnen gelang auch 

der eine oder andere Sieg. Noch 

haben die Groß Schönebecker 

Chancen, sich für das Turnier der 

Partnerschulen im Rahmenpro-

gramm der Schacholympiade zu 

qualifizieren. 

Im Herbst wird das Projekt 

„Schach“ sowohl mit „Schach im 

Unterricht“ als auch mit „Scha-

cholympiade“ fortgesetzt. Hier-

bei wird der Schwerpunkt auf die 

Entwicklung von Kontakten nach 

Jersey gelegt. 

Im November findet die 1. Mei-

sterschaft der Schorfheider Schu-

len statt. Für diesen Wanderpokal 

wird noch der Sponsor gesucht.

Danach erhalten einige Schüler 

die Möglichkeit, an der Seite der 

Nationalmannschaft von Jersey  

an der Eröffnungsveranstaltung 

der Schacholympiade in Dresden 

teilzunehmen. 

Erfolgreich entwickelte sich auch 

die Kooperation mit der Grund-

schule Lichterfelde. Hier nehmen 

ca. 15 Schüler an den wöchent-

lichen Übungsstunden teil. Dennis 

Rücker und Lucas Wagner liefer-

ten sich das ganze Schuljahr über 

einen harten Kampf um den ersten 

Ranglistenplatz. Die 1. Schul-

meisterschaft konnte Lucas vor 

Pascal gewinnen. Erfreulich auch 

die gute Entwicklung von Rahel 

Müller und Antonia Hering.   

Diese Kooperationen wirkten sich 

gut auf die Entwicklung der Abtei-

lung Schach im Sportverein aus. 

Hier gibt es aktuell 25 Kinder, die 

wöchentlich Schach spielen und 

auch die Angebote zur Teilnahme an 

Schachturnieren gerne annehmen.

So spielten Anfang Juli 21 Kinder 

beim Wichtel-Turnier in Berlin. 

Einige Eltern begleiteten unsere 

Spieler mit ihrem PKW - herz-

lichen Dank allen, die es möglich 

gemacht haben, mit einer solch 

großen Mannschaft im Plänter-

wald zu starten. Das Turnier in der 

dortigen Grundschule am Heide-

kampgraben war mit 170 Teilneh-

mern ausgezeichnet besetzt. Für 

unsere, meist noch unerfahrenen, 

Spieler war es vor allem wichtig, 

die einzigartige Atmosphäre auf-

zunehmen. Um so erfreulicher, 

dass einige über sich hinaus-

wuchsen und beachtliche Ergeb-

nisse erzielten. Bei den Zwergen 

überzeugte Kevin Groth mit drei 

Siegen und einem guten Mittelfeld-

platz. Juliette Seitenschlag spielte 

besser, als ihre Platzierung aus-

drückt. Wenn sie es lernt, ihre zum 

Teil drückend überlegene Spiel-

weise mit Siegen abzuschließen, 

werden zukünftig auch vordere 

Plätze nicht ausbleiben.

In der Altersklasse U 9 über-

zeugten Christopher Frank (Lich-

terfelde) und überraschend Max 

Schäfer. Mit jeweils vier Siegen 

aus sieben Partien belegten sie 

solide Mittelfeldplätze. Florian 

Reiß (Lichterfelde) hielt im Mittel-

feld mit. 

Die Überraschung jedoch war 

Moritz Altermann in der U 11 / 13. 

Mit einem Platz im Mittelfeld ließ 

er die erfahrenen Lucas Bluhm, 

Jacob Dubiel, Tom Harbach und 

Kai Haseloff hinter sich. Eine noch 

bessere Platzierung vergab Moritz 

durch z.T. unkonzentriertes Spiel. 

Hier kann er in Zukunft deutliche 

Reserven erschließen. 

Zu Beginn der neuen Saison 

werden wir am 06. September 

bei den 14. Zehdenicker Open 

starten. Noch sind  einige Plätze 

frei, Teilnehmer können sich über 

03335 225412 anmelden. 

Am 13. September stellen wir uns 

in der Hans-Wendt-Sporthalle vor 

und am 27. September richtet der 

SV Schorfheide in Groß Schöne-

beck den 1. offenen Schorfheide-

Cup um den Wanderpokal des 

Bürgermeisters aus. Dieser Wett-

bewerb ist den Jüngsten (U7, U9, 

U 11) vorbehalten und soll alljähr-

lich ausgetragen werden. 

Ab Oktober starten wir mit einer 

Mannschaft U 10 bei der Landes-

Mannschaftsmeisterschaft. Im 

Sommer 2009 wird es das 1. Groß 

Schönebecker Schach-Camp 

geben. 

Schach ist nicht nur ein Spiel, 

sondern es trägt zur Entwicklung 

der sozialen Kompetenz und zum 

Respektieren des besseren Geg-

ners bei, entwickelt Motivation, 

Siegeswillen und strategische 

Fähigkeiten – ist also Lebens-

schule im besten Sinne. Unter-

nehmen, Gewerbetreibende, 

Selbstständige und Freiberufler 

sind herzlich eingeladen, die Ent-

wicklung des Schachs im Sport-

verein bzw. in den Schorfheider 

Schulen zu fördern.

Peter Harbach,  
www.schach-schorfheide.de,  

Telefon 033393 65980
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ROCK IM PARK!
Es ist inzwischen zu einem Ritual geworden, dass die Berlin-Bran-

denburger Band „MÄNNER“, die seit 1987 ihr Probendomizil in 

Lichterfelde beherbergt, ein Konzert im Schlosspark gibt. Das soll 

auch in diesem Jahr wieder so sein, es gibt ein Wiedersehen in 

alter Manier.

Man hört sich!

Ort: 	 Schlosspark Lichterfelde

Datum: 	 30.08.08

Einlass: 	 20:00 Uhr 

Julian Dawson in Groß Schönebeck
Kartenverkauf hat begonnen

Auf dem Weg zum Theater 
Schwedt macht Julian Dawson 
mit seiner neuen CD Deep Rain 
am 30. Oktober in Groß Schö-
nebeck Station. Diese CD ist 
eine Widerspiegelung seiner 
mehr als 30-jährigen Bühener-
fahrung, somit ist eine hoch 
aktuelle Scheibe entstanden. 
Produziert von Soullegende 
Dan Penn und begleitet von 
Freunden (Daniel Tashian & Bill 
Lloyd u.a.), ist diese Aufnahme 
ein Genuss für alle Dawson 
Fans sowie Freunde von bestem 
Songwriting und Singen. 
1954 in London geboren und 
mit sieben Brüdern aufgewach-
sen, entdeckte Julian schnell 
seine künstlerische Ader. Nach 
einem kurzen Ausflug in die 
Malerei tourte er bereits Anfang 
der Siebziger durch Deutsch-
land und überzeugte durch 
seine excellente Virtuosität auf 
Gitarre und Mundharmonika. 
Deep Rain bietet mit seinen 
12 Tracks ein natürlich klin-
gendes, friedsames Programm 
mit hohem Wohlkling-Faktor, in 
dem seelenvolle Balladen brei-

ten Raum einnehmen. Julian 
selbst spielt Gitarre, Mundhar-
monika und Keyboard. Nach 
London, Nashville, New York 
und Memphis freuen wir uns 
auf Julian Dawson und sein 
Konzert in Groß Schönebeck, 
dessen Immanuelkirche wieder 
in stimmungsvolles Kerzen-
licht getaucht sein wird. Das 
Publikum erwartet eine unge-
heure Bühnenpräsenz  und ein 
hautnahes Konzert mit einem 
begnadeten Künstler.
Auf www.gross-schoenebeck.de 
gibt es Informationen zum Kar-
tenverkauf. 

„DAS MÄDCHEN FÜR ALLE FÄLLE“ und  
„DER WUNDERSTAAT“
Eine Lesung von Stalin bis Merkel  
mit M. Mächtig & M. Krauß

In seinem Buch „Der Wunderstaat“ beschränkt sich der Pots-

damer Journalist Matthias Krauß nicht auf die Beschreibung 

des Aggregats „DDR“ als einem skurrilen Umsonst, das 

allenfalls zur öligen Herzwärmung einer alternden Genera-

tion taugt. Bei ihm darf auch einmal Thema sein, was 15 

Jahre nach dem Heimgang des zweiten deutschen Staates 

- jedenfalls im Einzelfall - zwingend für dessen Position 

gesprochen hat, aber vor allem, wie das seinerzeit erwor-

bene Weltwissen für die heutige Zeit der Stagnation und der 

nicht enden wollenden Krise in Ostdeutschland produktiv 

gemacht werden kann. In „Angela Merkel - Ein Mädchen 

für alles: Ein Annäherungsversuch“ zeigt Krauß, Sprache 

lebt auch mit der Politik und ihren Veränderungen. Wird es 

bald ein „merkeln“ geben, so wie es einst ein „genschern“ 

gab? Wird man demnächst Bescheid wissen, wenn es heißt, 

die und der seien „abgemerkelt“ worden?“ Unbemerkt und 

zugleich vor aller Augen gelang einer Frau aus Ostdeutsch-

land die steilste politische Karriere der vergangenen 50 

Jahre. 

Aus beiden Büchern lesen  

Matthias Krauß und Margitta Mächtig

am 22.08.2008

in der Kleinen Konzerthalle 

Hauptstraße in Finowfurt

um 19.00 Uhr

Dabei dürfte den  Einen oder Anderen die ungeahnte Nähe 

zu gleichen Ereignissen und Erlebnissen überraschen.
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Sommerfest der Finowfurter  
Ortsgruppe der Volkssolidarität
Die Finowfurter Ortsgruppe der Volkssolidarität Barnim e.V. hatte 
am 10.07.2008 um 14:00 Uhr zum Sommerfest eingeladen. Im 
Garten des Vorsitzenden, Herrn Schulz, gab es leckeren Kaffee 
und selbst gebackenen Kuchen. Viel Freude hatten alle Anwe-
senden an der Tombola, bei der jedes Los ein Treffer war. Nach-
dem noch ordentlich gegrillt wurde, fand ein schöner geselliger 
Tag gegen 19:30 Uhr seinen Abschluss.

Volkssolidarität auf dem Flößerfest
Zum diesjährigen Flößerfest war die Ortsgruppe der Volkssolida-
rität Barnim e.V. mit einem Kuchenbasar vertreten. Der leckere 
selbst gebackene Kuchen fand reichlich Liebhaber unter den 
Gästen des Flößerfestes. Die Ortsgruppe möchte sich noch einmal 
bei allen bedanken, die einen oder mehrere Kuchen gebacken 
haben. Vielen Dank auch an die Gemeinde Schorfheide, die einen 
Standplatz zur Verfügung gestellt hat.

VOLKSSOLIDARITÄT Barnim e.V.
VERANSTALTUNGSPLAN   AUGUST/SEPTEMBER  2008
Seniorentreff der Volkssolidarität Barnim e.V. ; Gemeindezentrum
16244 SCHORFHEIDE,  OT Finowfurt, Bauernstr. 24 ( 03335 7204

Di	 19.08.08	 13.00 Uhr	 Gemeinsamer Nachmittag  
		  mit der Kirchengemeinde 

Do	 21.08.08	 13.00 Uhr	 Rommé - Spielenachmittag
Di	 26.08.08	 13.00 Uhr	 Spaziergang am Kanal,  

		  anschl. Eis essen	
Do 	28.08.08	 13.00 Uhr	 Familiengarten Eberswalde
			   „Kay und die Thüringer Spatzen“
			   Beginn 14.00 Uhr
Di 	 02.09.08	 13.00 Uhr	 Gedächtnistraining
Do 	04.09.08	 13.00 Uhr	 Vorstandssitzung der OG 35
Di	 09.09.08	 13.00 Uhr	 Rommé - Spielenachmittag
Do	 11.09.08	 13.00 Uhr	 sportliche Übungen (Fit für 100)
Di	 16.09.08	 13.00 Uhr	 Handarbeiten 
Do	 18.09.08	 13.00 Uhr	  Lachen ist gesund
Di	 23.09.08	 13.00 Uhr	 Rommé - Spielenachmittag

Hannelore Schulz / Gerda Lißner, Leiterinnen Begegnungsstätte

Änderungen vorbehalten!

Kommen Sie und besuchen Sie uns in unserem Seniorentreff. 
Gerne laden wir Sie ein, unsere Veranstaltungen regelmäßig zu 
besuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am 12.07.2008 wurde durch 
den Finowfurter TC 05, unter 
der Schirmherrschaft des Kreis-
sportbundes Barnim e.V., der 
1. Barnim – Tennis-Cup ausge-
richtet. 
Der Einladung des Finowfurter 
TC 05 waren Spieler des TTC 
Bernau und des ETC Ebers-
walde gefolgt. Insgesamt 
nahmen 10 Spieler der Alters-
klasse ü 50 am Turnier teil. 
Gespielt wurde  in zwei Staffeln 
mit anschließenden Platzie-
rungsspielen.
Nachdem Sportfreund Bernd 
Renner, als Vertreter des Vor-
standes des  Kreissportbundes 
Barnim e.V., alle Teilnehmer 
begrüßt hatte und in seiner 
Ansprache zusagte, auch 2009 
das Turnier zu unterstützen, 
begannen gegen 10 Uhr die 
Spiele. Die Einzelspiele wurden  
nach einem verkürzten Zeit-
modus ausgespielt. Gegen 13 
Uhr waren die Gruppenspiele 
beendet. Es folgten die Halbfi-
nalspiele. Im ersten Halbfinale 
standen sich die Sportfreunde 
Jens-Martin Ziegenbein und 
Ingo Letsch, beide TTC Bernau 

gegenüber. Im zweiten Halbfi-
nalspiel kämpften Bernd Christ-
mann, ETC Eberswalde, und 
Torsten Dziedo, Finowfurter TC 
05 um den Sieg.
Den Turniersieg spielten 
anschließend Ingo Letsch und 
Bernd Christmann aus. Sieger 
des Turniers wurde nach 
hartem Kampf Ingo Letsch vom 
TTC Bernau. Platz zwei belegte 
Bernd Christman, ETC Ebers-
walde, Platz drei erkämpfte 
sich Jens-Martin Ziegenbein, 
TTC Bernau und vierter wurde 
Torsten Dziedo vom Finowfurter 
TC 05.
Nach Turnierende erfolgt die 
Auszeichnung der Besten mit 
Pokal und Sachpreisen.  Beim 
anschließenden gemütlichen 
Zusammensein versprachen 
alle Teilnehmer, auch im näch-
stem Jahr dabei zu seien. Alle 
waren sich darüber einig, dass 
diese -  sehr gelungene Veran-
staltung -  auf größere Reso-
nanz unter den Tennisvereinen 
des Barnims stoßen wird und 
im nächsten Jahr mit einem 
noch größeren Teilnehmerfeld 
gerechnet werden kann.

1. Barnim-Tennis-Cup
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Kennen Sie unsere Einrichtung schon?
Bei uns werden Sie nach 
Ihren Wünschen betreut.

Ein verbreitetes Vorurteil meint, 
ältere Menschen seien oft 
einsam und es gäbe zu wenig 
Angebote ,was auch teilweise 
stimmt.
Das können die Bewohner des 
Betreuten Wohnens der ProCu-
rand Seniorenresidenz Ebers-
walde in Lichterfelde gar nicht 
bestätigen. Hier gibt es viel 
Abwechslung und das nicht 
nur wegen der täglichen Spiel-
nachmittage.
Was die Bewohner schätzen, 
sind Aufzüge und Handläufe, 
und vor allem die Sicherheit, 
die mit dem Notrufsystem und 
seniorengerechter Ausstattung 
gewährleistet ist. Einkaufsmög-
lichkeiten, Frisör, Fußpflege  
und Fahrten mit dem hauseige-
nen Bus werden individuell vom 
Hause angeboten.

Das Haus verfügt über 62 
Pflegeplätze mit Ein- und 
Zweibettzimmern und 45 Ein-
raumwohnungen. 
Bewohner, die zur Kurzzeit-
pflege bzw. Verhindertenpflege 
zu uns ins Haus kommen, 
werden bei uns unter Beibe-
haltung ihrer Gewohnheiten 
von uns weitergepflegt. Durch 
die Erfahrung mit der unterstüt-
zenden und liebevollen Pflege 
durch das Fachpersonal der 
Seniorenresidenz kommen die 
Bewohner immer gerne wieder.
Haben Sie Lust sich einmal 
unser Haus anzusehen? 
Kommen Sie einfach vorbei, 
die freundlichen Mitarbeiter 
beraten Sie gern.
ProCurand  
Seniorenresidenz Eberswalde
Beethovenstr. 22
16244 Schorfheide,  
OT Lichterfelde
Tel. 03334 2580

Fleißige Kuchenbäcker
Das Flößerfest 2008 war, wie immer, ein voller Erfolg. Alle Veran-
staltungen auf der Bühne, die Handwerksstände, das Wetter und 
der Abschluss am Sonntag stimmten alle Gäste aus Nah und Fern 
zum Feiern ein.
Aber auch die Mitglieder des Seniorenchores Finowfurt trugen 
zum Gelingen des Festes bei. Wie alle Jahre, betrieben sie das 
Flößercafé mit selbst gebackenem Kuchen. Die Gäste konnten bei 
Kaffee und Kuchen etwas verweilen und die Resonanz war groß. 
Das Flößercafé wurde in und vor der ProCurand Begegnungsstätte 
ausgerichtet. Wir freuen uns schon auf das nächste Flößerfest und 
hoffen, dass es wieder so ein großer Erfolg wird.
Ich bedanke mich bei allen fleißigen Kuchenbäckern und ganz 
besonders bei Frau Langguth, Frau Skupin, Frau Markquardt, Frau 
Reinholz und Frau Klaue, die an beiden Tagen tatkräftig zum guten 
Gelingen beigetragen haben.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte

Viele bunte Schmetterlinge
Die Seniorinnen und Senioren sowie Freunde der ProCurand Begegnungs-

stätte fuhren am 19. Juli 2008 nach Trassenheide zur größten Schmetter-

lingsfarm Europas. Das war für uns 29 Teilnehmer ein großes Erlebnis. Die 

vielen bunten Schmetterlinge flogen um uns herum. Ein Mitarbeiter der 

Farm erklärte uns den Werdegang eines Schmetterlings. Aus den Eiern 

kommen die Raupen, die sich dann verpuppen und nach einer gewissen 

Zeit schlüpfen dann die prächtigen Schmetterlinge. Anschließend ging 

es in ein Museum für Schmetterlinge und Käfer. Nach der Besichtigung 

gingen wir in ein angrenzendes Restaurant und aßen zu Mittag. Die Fahrt 

ging dann nach Karlshagen, wo jeder den Rest des Nachmittages selbst 

gestalten konnte. Einige gingen zum Strand und andere sahen sich den 

Ort an. Doch auch ein noch so schöner Tag geht einmal zu Ende. Wir 

freuen uns schon auf die nächste Fahrt im September.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte

  

ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt
Alte Mühle 7a
16244 Schorfheide 
Tel.: 03335 326875
Montag bis Freitag von 13.00 – 16.00 Uhr

Monatsplan September 2008

Mo. 	 01.09.08	 Auswertung der Modenschau
Di.	 02.09.08	 Ringspielwettbewerb                  
Mi. 	 03.09.08	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do. 	 04.09.08	 Kartenspiele, anschließend Kaffee und Kuchen
Fr. 	 05.09.08	 Gemütliches Beisammensein             

Mo.	 08.09.08	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
Di.	 09.09.08	 Sportliche Übungen mit Lorena Ring
Mi.	 10.09.08	 Chorprobe mit Renate Langguth 
Do.	 11.09.08	 Zeitungsschau mit Karl-Heinz Herrmann
Fr.	 12.09.08	 Dartspielwettbewerb                       

Mo.  	15.09.08	 Wir feiern Geburtstag                   
Di.	 16.09.08	 Die Kriminalpolizei klärt uns auf   
Mi.	 17.09.08	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do. 	 18.09.08	 Testen der Sinnesorgane mit Erika Cornelius
Fr. 	 19.09.08	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen

Mo.	 22.09.08	 Sportliche Übungen mit Lorena Ring
Di. 	 23.09.08	 Spaziergang am Kanal                                       
Mi.	 24.09.08	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do. 	 25.09.08	 Wir backen Kuchen                              
Fr. 	 26.09.08	 Singen macht Spaß                    

Sa. 	 27.09.08	 Tagesfahrt nach Berlin

Mo.	 29.09.08	 Kräuter aus dem Garten Gottes mit Inge Sasse
Di. 	 30.09.08	 Sportliche Übungen mit Lorena Ring

Änderungen vorbehalten.

Herzlich willkommen in unserer neuen ProCurand Begegnungs-
stätte. Bringen Sie auch Freunde und Bekannte mit.
Wir suchen noch sangesfreudige Seniorinnen und Senioren.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte 
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Abschied nach 10 Jahren
Ein erfolgreicher Jahrgang 

nahm im Juli Abschied von der 

Schule Finowfurt. Alle Schüler 

der beiden 10. Klassen erreich-

ten einen Abschluss, und das 

in hoher Qualität. So konnte 

die Schulleiterin, Iris Kosanke, 

nicht nur bescheinigen, dass 

sie die besten Zeugnisse der 

vergangenen acht Jahre über-

reicht, sondern auch, dass 

bereits drei Viertel aller Schüler 

einen Ausbildungsplatz oder 

einen Platz an einer weiterfüh-

renden Schule haben. Auch 

bei den anderen sei sie sicher, 

dass sich bis zum Herbst noch 

etwas ergibt.

Besonderer Dank galt den 

beiden Klassenlehrerinnen Grit 

Tolksdorf und Ines Falk, die 

die Schüler ein langes Stück 

ihres Weges begleiteten und 

bestimmt auch einen großen 

Anteil am Erfolg haben.

Ein letztes Mal kamen die Schü-

ler mit Ihren Eltern, Freunden 

und Lehrern zusammen, um 

gemeinsam das Ende ihrer 

Schulzeit zu feiern, ein letztes 

Mal Walzer vor großem Publi-

kum zu tanzen – etwas, das 

man nicht an jeder Schule 

lernen kann.

Christian Falk

Ausgezeichnete Schüler
Zum Ende des Schuljahres wurden durch den Förderverein der 

Schule Finowfurt e.V. folgende Schüler mit einem Buchpreis aus-

gezeichnet:

	 1	 a	 Jonas Fausten,	 Mareike Lange

	 1	 b	 Anna Reimann,	 Alina Rosin

	 2	 a	 Martin Schall,	 Saskia Stolp

	 2	 b	 Tabea Liedke,	 Leo Kartzmareck

	 3	 a	 Paul Lemke,	 Annabel Barselak

	 3	 b	 Celine Kittkowske,	 Florian Ringel

	 4	 a	 Alexandra Linde,	 Theresa Dieck

	 4	 b	 Lisa-Marie Lange,	 Natalie Reich

	 5	 a	 Carolin Dose,	 Johannes Köpcke

	 5	 b	 Vanessa Seeger,	 Julia Speer

	 6	 a	 Hanna Dräger,	 Florian Flücken

	 6	 b	 Jenny Hauser,	 Tim Prietz

	 7	 a	 Christina Seiffert,	 Tom Puhlmann

	 7	 b	 Sarah Borges,	 Sophie Galon

	 8	 a	 Janett Preuß,	 Gunnar Jähnicke

	 8	 b	 Susann Steinhöfel,	 Marcel Reifenstein

	 9	 a	 Sandra Nest,	 Gina-Sophie Dietrich

	 9	 b	 Anne-Marie Jonas,	 Gina Petrich

	 10	 a	 Vivien Buti,	 Christopher Sadzik

	 10	 b	 Beatrice Beierlein,	 Sophie Krajewski

Christian Falk

Die Übergabe fand auf der Schülervollversammlung am letzten 
Schultag statt.

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

RESTHOLZ 
VERKAUF

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 17.00 Uhr
Sa        8.00 - 12.00 Uhr  
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Eine kalte Dusche für heiße Tage
Eine große Überraschung gab 

es für alle Kinder und Erzieher 

in der vergangenen Woche. 

Von einigen Eltern haben wir für 

unsere Einrichtung eine Solar-

dusche gesponsert bekom-

men. Die Freude war für alle 

riesig, vor allem aber für unsere 

wenigen „Großen“, die den Kin-

dergarten bald verlassen. Da 

gab es noch mal zum Schluss 

ein richtiges Highlight. Das wir 

unsere Dusche so schnell in 

Betrieb nehmen konnten, ver-

danken wir unserem Hausmei-

ster, Herrn Segeth, der alles 

bis ins Detail vorgeplant hat. 

Und am Freitag gab es dann 

kein Halt mehr – alle wollten 

unter die neue Dusche. Auf 

diesem Wege möchten wir uns 

ganz herzlich bei Frau Michels, 

Frau Bohn, Fam. König, Feld-

küche Lenz, Herrn Andre 

Büssow (Trend Energy) und der 

Agrargenossenschaft Parlow 

(Herrn Oswald) für dieses tolle 

Geschenk bedanken.

Für alle, die gern unsere Ein-

richtung besuchen, möchten wir 

einen wichtigen Termin bekannt 

geben. Am 13.09.08, um 10.00 

Uhr  startet unser großes Kita-

Fest. Wir werden das Showpro-

gramm for Kids & Family von 

Yellicat sehen und unsere große 

Miniplaybackshow wird vorge-

führt. Es gibt eine große und 

tolle Tombola und die Hüpfburg 

von Mc Donalds wird vor Ort 

sein. Wie immer sorgt die Feld-

küche Lenz für das leibliche 

Wohl. Also nicht vergessen und 

den Termin vormerken, alle sind 

ganz herzlich eingeladen.

Das Team der  

Johanniter „Zwergenstube“

R. Lindemann

Regionalverband  

Nordbrandenburg

Kita „Zwergenstube“

Tel: 03335 7311

Zukunftswerkstatt der Klasse 7b
Am Schulanfang der Klasse 

7b ist mit Hilfe von Frau Schol-

ler (Klassenlehrerin) und dem 

Jugendclub eine Zukunftswerk-

statt entstanden. An diesem 

Projekt haben wir zunächst drei 

Tage lang gearbeitet und sind 

zu dem Entschluss gekommen, 

einen Anti-Rauchertag zu star-

ten. Zur Vorbereitung brauchten 

wir dann ein viertel Jahr. Mit viel 

Mühe und Arbeit war es endlich 

soweit, am 15.7.2008 ging es 

los. Für den Anti-Rauchertag 

haben wir uns noch ein paar 

Profis ins Boot geholt, die mit uns 

zusammen gearbeitet haben. 

Die netten Leute von Experience 

lieferten eine Menge Anschau-

ungsmaterial und standen uns 

den ganzen Tag zur Seite.

In der ersten Hofpause hatten 

wir einen Raum mit vielen Infor-

mationen und Beratungsma-

terialien ausgestaltet. Zu den 

Exponaten gehörte zum Bei-

spiel eine Brille, die uns gezeigt 

hat, wie es ist, wenn man 1,5 

Promille Alkohol im Blut hat 

(siehe Foto). In der zweiten 

Hofpause haben wir das ganze 

nach draußen verlegt, weil das 

Wetter sehr schön war. Aber 

das war noch nicht alles, denn 

für den Nachmittag hatten wir 

von 16 bis 19 Uhr im Jugend-

club die Band „Last Mile“ orga-

nisiert. Natürlich darf auch ein 

DJ nicht fehlen, unserer hieß 

Bryan. Der Hip Hop von Rudio 

war die Krönung bei dieser Ver-

anstaltung. Um auch genügend 

Gäste zu haben, wurden zuvor 

Flyer angefertigt und auf der 

Straße verteilt. Der Eintritt war 

frei und für das leibliche Wohl 

wurde natürlich auch gesorgt. 

Begleitet haben diesen Tag die 

Schüler Robert Ullrich, Ben-

jamin Barnick, Bryan Murzyn, 

Sarah Borges, Jenny Richter, 

Joschi vom Jugendclub und die 

Leute von Experience. Dieser 

Tag war eine tolle Erfahrung!

Ein Versuch, auf der weißen Linie zu gehen.
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste August / September 2008

OT Groß Schönebeck

17.08.08	 9.30 Uhr 				    Pfr. Delbrück

21.09.08	 13.30 Uhr 	 Diamantene Konfirmation 	 Pfr. Delbrück

OT Klandorf

17.08.08	 11.00 Uhr 				    Pfr. Delbrück

21.09.08	 11.00 Uhr 				    Pfr. Delbrücck

OT Eichhorst

06.09.08	 18.00 Uhr 				    Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

30. 08.08 • Rostov Don Kosaken Chor 

in der Kirche Groß Schönebeck • Beginn 20.00 Uhr

Kartenverkauf:  Ev. Kirchengemeinde, Schloßstr. 9,   

16244 Groß Schönebeck, Tel. 033393 341

Tourismusinformation im Jagdschloss, Schloßstr. 6,  

16244 Groß Schönebeck, Tel. 033393 65777

7.9.2008 • Chorinfest und Kreiskirchentag  

im Kloster Chorin

Beginn: 11.00 uhr mit einem Gottesdienst  zum Thema  

“… oder lebst Du schon?”  in der Klosterkirche.  

Anschließend verschiedene Angebote im Kloster.

Frauenhilfe: 	 Freitag, 05.09.08, 14.30 Uhr 	 im Gemeindehaus

Bürozeiten:  	 dienstags, 9.00 - 11.30 Uhr 	 im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:	  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 

E-Mail: rdelbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen Gemeinde Schorfheide
15. -17. August 2008

Corvette-Treffen
Ort: Gelände des Luftfahrtmuseum im OT Finowfurt
Ansprechpartner: Herr Dr. Kobbe Tel.: 03335 7233

22. August 2008

Buchlesung: „Das Mädchen für alle Fälle“  
und „Der Wunderstaat“
Eine Lesung mit M. Mächtig und M. Krauß
Ort: kleine Konzerthalle im OT Finowfurt	 Beginn: 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Höft  Tel.: 03335 4534 49

23.August 2008

Sommerfest im OT Eichhorst
Tanz auf der Festwiese ab 20:00 Uhr 
Ansprechpartner: Herr Wurmsee 

30. August 2008

„Open Air“ Veranstaltung 	 auf dem Erzbergerplatz
Beginn: 20:00 Uhr

30. August 2008

Konzert der Rockgruppe „Männer“
im Schlosspark OT Lichterfelde	 Beginn: 20:00 Uhr

30. August 2008

Eröffnung Sonderausstellung
Thema: Atomraketen der DDR 
Ort: Gelände Luftfahrtmuseum
Ansprechpartner: Herr  Dr. Kobbe Tel.: 03335 7233

5. September 2008

„tango y musette“
vom französischen Musettenwalzer bis zum argentinischen Tango
Bettina Born (Jena) -Akkordeon
Ort: evangelische Kirche OT Lichterfelde	 Beginn: 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Höing, Tel.: 03334 219419

6. und 7. September 2008

Schlossparkfest 	 im OT Groß Schönebeck
Programm wird gesondert bekannt gegeben
Ansprechpartner: Frau Höft 03335 4534 49

6. und 7. September 2008

Finow Flair mit Flugplatzfest
Ort: Gelände des Luftfahrtmuseum und Flugplatz Finow
Ansprechpartner: Herr Dr. Kobbe Tel.: 03335 7233

13. September 2008

„Schorfheider Familientag“	 im OT Finowfurt
Ort: Hans-Wendt-Sporthalle	 von 11:00 bis 23:00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Barsch und Herr Bauer
Programm wird gesondert bekannt gegeben

14. September 2008

„Tag des offenen Denkmals“ 	 am Finowkanal,
an der Flößerhütte und an der Schleuse
Programm, siehe gesonderten Artikel
Ansprechpartner: Frau Höft 03335 4534 49

19. und 20. September 2008

Heli - Treffen	 Alles rund um den Hubschrauber,
erstmalig Vorstellung von Motodrohnen
Ort: Luftfahrtmuseum Finowfurt

Ansprechpartner: Herr Dr. Kobbe Tel.: 03335 7233
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